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fir den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinzial⸗Intelligens⸗Comtoir, im neuen poſt⸗ 
a f Locale, Eingang PlautzengaſſG. ö 


Nro. 254. Mittwoch, den 30. October 1833. 


| Angemeldete Fre m d e. 

Er Angekommen den 28. October 1833. 8 8 ee 

| Herr Lieutenant Schirdrovius von Königsberg, log. im engl. Haufe. Hr: 
Lieutenant Baron v. Roll von Gollnow, Herr Conducteur Adermann von Moͤchow, 


err Kaufmann Regier nebſt Familie von Marienburg, log. im Hotel de Thorn. 
Abeereiſt: Herr Kaufmann Moriz Lazarus nach Culm. 


Bek an n t m a ch un g e n. 
Die Verordnung, nach welche: i 1 b 
J) Die herrſchaftlichen⸗ und Mieths⸗Kutſcher, ohne Ruͤckſicht und Unterſchied 
i auf den Stand ihrer Herrſchaften verpflichtet ſind, beim Vorfahren vor 
das Schauſpielhaus, den Anordnungen der beauftragten Polizei⸗Beamten 
und Gensd'armes ohne alle Widerrede Folge zu leiſten. . 
2 Daß ſie ſich, wenn fie ihre Herrſchaften abholen vorlängſt der Kolonade 
auf dem Kohlenmarkte aufſtellen muͤßen und ſich eher nicht vorzufahren 
erlauben Dürfen, als bis fie dazu von den Polizei » Beamten oder Gens⸗ 
darmes aufgerufen werden. N 3 5 
3) Daß die herrſchaftlichen Bedlemen ſich nicht erlauben dürfen, die Kutſcher 
ihrer oder anderer Herrſchaften abzurufen. en ; 
4) Daß es nur geſtattet ift, mit den zuerſt ankommenden und aufgerufenen 
Wagen vor der Thüre nach dem Zeughauſe zu und der darauf folgende 
vor der letzten Thuͤre nach dem Kohlenmarkte zu halten, und die Herr⸗ 
i ſchaften aufzunehmen, keinesweges aber vor dem Zeughauſe oder an den 
Seitenthuͤren des Schauſpielhauſes zu halten, welche nach dem Kohlen 
a are und lediglich zum Ausgange für die Fußgänger beſtimmt⸗ 
din „ un . 5 22 8 x 8 57 = 


— e- „ „ 


85 Daß die Herrſchaften die da {8 Peril A e nicht aufs 
zuhalten, fo uber die Wagen ſogleich zu beſteigen haben, um ſo jede Un⸗ 
terbrechung zum Nachtheil der Nachfolgenden zu verhüten. 1 

wird dem Publikum hiedurch zur genaueſten „ ern de in Ermnerung gebracht u. 
wird zugleich das ſchnelle Vor⸗ und Abfahren, bei und von dem Scbauſpiele ab. 
nach Maaßgabe der Vorſchriften des Allg. Land⸗Rechts 5 2. Tit. 20. §. 756. 
und 757. und der hieſtgen Straßen- Polizei Anordnung vom E. Juli 1506, bei, eller 
Strafe don FR oder gtägiger Gefaͤngnißſtrafe unterfagr. 5 

. Danzig, den 10. October 1833. f 

 Bönigl. Preuß. Ceommandantur und 1 Polisei⸗ braltolum. i 
v. Rummel. RER „Degeſack, 2 


Da gegenwartig die Regulirung der 1 Banquets und Trovetſen 
vor dem Olivaerthor dis zum Baſtton Holzroum bewirkt worden iſt, fo werden 
fammiliche hieſige Einwohner, insbeſondere aber die Unwohner vorgenannter Fe⸗ 
ſtungswerke gewarnt, ſolche weder zu beſteigen, noch ihr Vieh darauf weiden zu 
toſſen, indem um Uebertretungsfall die geſetzliehe Strafe von 5 Gag oder Stang eger 
Arreſt eintbeten müßte, ſobald die den Wall reoldireuden Pioniere davon Anzeige 
N Danzig, den 16. October 1833 eo 
=> 4 ‚Könige. Preuß. Commandantur und poliz ei! Pra Sum. 

Se v. Rummel. N 8 5 v. Vegeſack. 25 | 5 

Von dem unterzeichneten Königl. Land und Siadigkricht wird hiedurch zur 
i Bfemtfiben Kenutniß gebracht, daß . 
. die Oytſchaften der Danziger Höhe dem Landreiter Freytag, 

b. die Ortſchaften der Danziger Nehrung dem Landreiter Möller, a 

c. die Ortſchaften des Danziger Werder dem inter imiſtiſchen Lanbreiter Bladau 
dom b. k. M. ab, zum Geſchaͤftskreiſe angewzeſen ‚ind, und daß dieſen Beamten 
auch die. Geſchöfte eines Mobilien Takaters f m den i URS STORE 
tragen worden. . RE 

Dani den 24. October 1833. } 
Fon rn e Preuß. Eand⸗ und S 


den 19; Novembtr c. 89 N Une. 
AR dem Nathhauſe vor dem Caleulator Herrn Bauer an, zu welchem Pachlluſtiee 
hiedurch eingeladen werden. Die Vein gungen ſind in unſerer e a 
277 Danzig, den 8. October 1833. 5 


5 Oberbuͤrgormeiſter, „Bürgermeiſter und Rath 


Mira für das hieſige Magazin nicht brauchbare Gramfäinde, ofs al 
Este „ Lucken, Gardienen, verſchiedene Inventarien, worunter Gewichtſtucke don 


N t 


/ 


E ; 4 5 
ee „ En, 
Gußeiſen fi ſich befinden, eine Parthie Seitens und Bodenſtäbe von zerlegten Mehl⸗ 
fläaͤßern, das gangbare Werk einer Roßmühle, altes unbrauchbares Bauholz, 15 
gleichen Fenſter, u. ſ. Mer auch eine kleine Parthie wessen Nad ER 
u dſfentlich an den ‚Meiftbietenden verkauft werden. 
5 Hiezu iſt ein 1 Termin auf 
n 8. Node nber c. Vormittags um 9 uhr 
im Usterraum des 8168 dem Krahnthor N erlegen, angesetzt, 
wozu Käufer 9 ch eingeladen werden. 5 
Danzig, den 21. Oetober 1833. 8 

Königl. Preuß. Proviant « „Amt. i 

Der Material Bedarf für die Miltale⸗Poltzei⸗Wache zu Reufahemafer pr. 


1834, beſchend ins 
8 8 Klafter ſichten dienen 
98 u Lichte. 
29 (h raffinirtes Brenndhl. 
8 3 il Dachigarn. 
x 16 Buch Papier. 
„Schock Federpoſen. 
2 17% Quart Tinte. 5 RK 
5 2 Strauchbeſen und . 8 
1 W achbuch, 
ſoll den ade zur Lieferung übertragen 1 5 hien feht auf 
Montag, den 11. November e. Vormitag 10 Ubr . 
zm Garniſon⸗Verwaltungs⸗Buͤreau zu Danzig, (Sandgrube W 391.) Termin an. 
Feſtung Weich ſelmünde, den 29. October 1833. 
Königl. Garniſon = ebe 
Es ſollen in Termino n Eee 
den 21. November d. J, 
Vormittogs um 10 Uhr vor dem Geſchafts⸗Locale der unterzeichneten Kreis⸗Juſtiz⸗ 
Commiſſion 85 Stuck veredelte Hammel, gegen gleich daare Beſahlung 9 ö 
verkauft werden, welches hiedurch bekannt gemacht wird. a 
Pr. Stargardt, den 9. October 1833. f 5 
Bönigl. Nds Brei : Juſtiz Kommiſſion. 


E „ 

Die Heute Morgens Ar 5% Abe erfolgte gläcllcbe Entitong w. meiner lie⸗ 
ben Frau von einem gefunden Mädchen, zeige ich meinen Freunden und Bekannten 
ergebenſt an. 

5 Danzig, den 29. October 1833. SEN orhlaͤnder, ee ee 


5 


a Die Yeränderung But . eg d 117 bote Zöpfergaft . 16 zeige ich 
rgesen? an. we ut Reife, Nusa 
Danzig, den 26. October 1633. 2 
3 


5 F en 
Vom 24. bis 28. October 1833 ſind folgende Briefe retour gefommen:, 


3) Terajewiczowi a Briefe Litewski. 2) Eugter a Meuenglershütte. 3) Szetheeffer 

i Stettin. 4) Morczadly a Terevzewa. 5) Hoffmann a Stern nebft 1 Pack in 
Wachsl. H. H. a 19 . 6) Luͤbbers ze Sohn a Breslau. 7) Barthels a Praß⸗ 
burg. 8) Jaborowsky a Schönberg. 9) Dworzecky Kulwie. 8 

Boͤnigl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗ Amt. 
Blei ſeiner Abreiſe nach Königsberg empfiehlt ſich feinen Freunden und Ber 
kannten 5 Heinrich Woyde. 

Em. hochgeehrten Publikum beſonders meinen geehrten Kunden, zeige ich 
ergebenſt an, daß ich von der Breitgaſſe nach der Wollwebergaſſe „ 541. gezogen 
bin. CC. Benf. Parchen, Schuhmachermeiſter. 

a Es empfiehlt ſich bei feiner, Ankunft in Ohra (wohnhaft . 80.) der Bar⸗ 
bier Johann Gottlieb Jeſchke und bütet ganz ergebenſt um die Gewogenheit, der 
in feinem Fache fallenden Geſchaͤfte. i f a 5 

a Daß ich jetzt Frauengaſſe e 883. bon der Btockloſengaſſe kommend, 
links das öte Haus, wohne, zeige ich hiedurch meinen reſp. Kunden’ und Bekann⸗ 
zen ergebenſt an. a 3. L. Edler, Maler. 5 


anfhe Würſte, feine und ordinaire Bratwürſte und kleine geräuderte Wirfte, 
bb ſchon anerkannten Wohlgeſchmacks wegen den N Gaſthäuſern als 
gang. beſonders empfehlen kann. So wie ich auf Vortrefflichkeit des Fleiſches halte, 
> o werden auch meine Würſte reich mit Gewürzen jeder Art verſehen und ſorgfaͤl⸗ 
tig zubereitet, woher ich ſie mit gutem Gewiſſen empfehlen kann. re 
Er 2 9 Kleifhermeilter C B. Zimmermann, 
altſtaͤdtiſchen Graben Nro. 1280. vom Hausthor 
3 ei kommend rechts das 7. Haus. 
1000 f ſind im Ganzen oder getrennt, gegen Verpfändung ſicherer hy⸗ 
pothekariſcher Eapitalien oder Fauſſpfand, auf Wechſel ſofort zu haben. Hierauf 
Reſlectirende belieben ihre Addreſſe unter Lit. C. G. im Koͤnigl. Intelligenz⸗Com⸗ 
ioir einzureichen. 5 er a ur RE A 
Das Grundſtuͤck zu Krampitz, der Kramskrug genannt, welches aus einem 
Wohnhauſe mit der Schank⸗ und Hakenbuͤdner⸗ Gerechtigkeit nebſt Wioethſchaftsge⸗ 
- Händen und 21 Morgen Wieſenland deſteht, ſoll auf mehrere Jahre verpachtet 
werden; die näheren Bedingungen dieſerhalb ſind jederzeit zu erfahren hinter Kram⸗ 
pitz zu Weißhoff im ehewaligen Woͤlkeſchen Hofe. E en 
Ein Grundſtuck mit 4 Hufen, 15 Meile von Marienburg, mit voͤlligem In⸗ 
ventarium, mit völlig beſtellter Winter-Saot und voller Scheune mit Getreide, die 
Gebäude ſaͤmmtlich neu und vorzuͤgliches Weide⸗ Land dabei, iſt aus freier Hand 
zu verkaufen, 24 vom Kaufgelde kann ſtehen bleiben. Das ‚Nähere hierüber er⸗ 
fährt man beim Geſchaͤfts⸗Commiſſ. Groo vor dem Hohenthor. 
c ee) 
3 Firchliche⸗ An ie ie gez 8 
© Dionnerſtag, den 31. October 274 Uhr Nachmittags, begeht der hieſige 
3 Miſſions⸗Verein das ſiebente Jahresfeſt ſeines Beſtehens in der Oberpfarr⸗ 
© kirche zu Si. Marien mit Geſang und Predigt, mit Abſtattung des Jahres⸗ 
5 berichts vor dem Altare und Collecte an den Kuͤrchenthuͤren. 


Prediat Hr. Pfarrer Wuͤſt aus Proͤbbernau. 
Jahresbericht. Hr. Prediger Blech v. St. Trinitatis. 
Dias (omite des Evangel. Miſſiens⸗ Vereins hieſelbſt. 
— . —— 
J!!!! ĩ ERROR. Nen 7 
So eben iſt erſchienen und in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, 
Heil. Geiſtgaſſe Nro. 755. denk 2 N = 
Andachtsbuch für denkende Ehriſten, von Dr. E. 
SR ns a oe ei 1 n 8 
Allen Denjenigen, die ſich hier des Herrn Verfaſſers noch mit Lebe und Hocbach⸗ 
tung erinnern, wird das vorliegende Buch als eine Gabe der Erinnerung, gewiß 
ſehr willkommen ſeyn. e e 


SS 


J 


\ 
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JF t i o n VE 
Mittwoch den 30. Octobet 1833 Nachmittags um 3 Uhr, werden die Mir 
ler Momber de Rhodin in dem Haufe im Poggenpfuhl J 382. dicht an der Ba⸗ 
deanſtalt au den Meiitdierenden durch Ausruf gegen baare Bezahlung verkaufen: 

Die leßte Parthei Harlemmer Blumenzwiebeln. 
; Montag, den 4. Nobember d, J. fol im hieſigen Auctions; Locale Jopengaſſe 
M 745. auf Verfugung Es. Koͤnigl. Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts, Es. Königl. 
Wohll. Gerichts ⸗Amts, ſo wie auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich verkauft und 
dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Courant zugeſchlogen werden: ; 
2 Brillantringe, 1 Paar Ohrringe mit Brillanten, 1 gold. 2dehoͤuſige Repe⸗ 


tiruhr, 1 dito Igehäuſige Taſchenuhr, 1 Spieluhr, 1 Stutzuhr, 1 Danz. Thaler in 


Gold, 1 Goldſtuͤck von 1649, 6 Dukaten ſchwer, 1 dito v. 1611, 3 Duk. ſchwer, 


6 Danz. Dukaten, 9 ſilb. Medaillen und Münzen, 1 ſilb. Praͤſentirteller, 1 dito 


Butterdoſe, 1 dito Salzfaß, 1 dito Becher, 1 dito Tumelchen, 1 dito Lichtſcheere, 
2 dito Leuchter, 1 dito Schmandkanne, 2 dito Tabacksdoſen, 1 dito Schuͤſſel, 1 dito 
Zuckerdoſe, 2 dito Zuckerzangen, 2 dito Fiſchheber, 1 Paar dito Meſſer, 2 dito 
Vorlegelöffel, 1 dito langer Loͤffel, 25 dito Theeloͤffel, 1 dito Pappſchuſſel, 
A dito Schnallen, 20 ſilb. Eßlöffel, 1 dito Zuckerkorb nedſt 12 Theelöͤffeln, 1 dito 


nebſt Zuckerzange, 1 dito Wachsſtockleuchter, 1 dito Eierbecher und Loͤffel, 1 Meer⸗ 


ſchaum⸗Pfeiffenkopf mit Silber⸗Beſchlag, 2 ſilb. und 1 tombachne Taſchenuhr, 1 
kleine Wanduhr, i Spiegel im: mah. Rahm, 25 3. engl. breit und 47% Z. engl. 


hoch, 1 großer Spiegel im birk. Rahm, 1 mahl Secretair, 1 Sopha mit Pferde: 
Hhaar⸗Bezug, 12 dergl. Stühle, 6 Roheſſüͤhle und div. Stuͤhle mit Kattun⸗ und 


5 Gingh.⸗Einlegekiſfen, 1 großer birk. Theetiſch, div. Klapp⸗ Schenk ⸗ und Anſetztiſche, 


birken pol. und geſtr. Kommoden, I pol. Sophabettgeſtell, Himmel-Berrgeftelle mit 
und ohne Gardinen, mehrere Betten, Pfuͤhle und Kiffen, tuchene Ueberroͤcke, Leib⸗ 
röcke, Hoſen und Weſten, verſchledene Wäſche, als Hemden, Halstücher, Tiſchtuͤcher, 
Servietten, Vett⸗ und Kiſſeubezuͤge, Bettlaken und Gardinen, 1 porcellain Tiſch⸗ 


Service, fay. Schuͤſſeln und Teller, div. Wein⸗ Bier⸗ und Liquerglaſer, zinn, tal, _ 


Leuchter, div. Theebretter, meſſ. und kupf. Keſſel und Kaſſerollen. Ferner: 8 

1 Parthie birkne Fourniere, 1 Billard nebſt Zubehör, 1 Glaskrone, div. Oel⸗ 
gemälde und Kupferſtiche, einige Buͤcher und ſonſt noch mancherlei eiſern, blechern, 
kupfern, meſſing, hoͤlzern und irden Haus⸗ Tiſch⸗ und Kuͤchengeraͤthe und andere 


nützliche Sachen mehr. 
f 5 ber mi et b un g en. SR Pa 
Langgaſſe 2 515. iſt ein Saal mit Meubeln und fonftigen Bequemlich⸗ 
keiten während der Anweſenheit der Landtags⸗Deputirten zu vermiethen. 
Tobiasgaſſe M 1857. nahe am Fiſchmarkt find 2 ſchoͤn decoriere Zimmer 
mit Meubeln zum bevorſtehenden Landttage zu vermiethen. | 
Langenmarkt Ag 452. find 2 ‚Zimmer. nedft Meubeln an einzelne Herren 


N 


8 in diemlethen und gleich zu beziehen. 


* 


nn er. = 200 ee 


rmie 
. en Graben * 2058. en ein meublicter Br zu nen, . 
Hl. Geiſtgoſſe M 937. ſind 2 Stuben mit Miteln an einzelne Personen 
billig zu dermieihen und gleich zu beziehen. - 
Rambaum 1250, iſt eine Unterwohnung zu bermierhen. 


Hundegaſſe M245, iſt eine freundliche Oberſtube nach der Sonnen⸗ eule 
und ſehr gur don heizen mit auch ohne Mobilien, auch wenn es gewuͤnſcht wird 
‚mit Aufwartung, an einzelne BEE, zu vermiethen, ng iſt daſelbſt 28 Raum 
auf 1 Pferd zu haben. 

Hl. Geiſt⸗ und Schirrmachergaſſen⸗ Ecke N 783. find 2 Zimmer nebſt Küche 
i Kammer | und Holzgelaß zu vermieihen und ſogleich zu beziehen. 

In der Schmiedegaſſe 2 99, iſt eine Vorderſtube mit oder e Mens 

beln an einzelne Perſonen zu verwiethen und gleich zu beziehen. 

= Beutlergaſſe NE 610. ift ein meublirter Saal an Einzelne zu bericht 
* Breitgaſſe W 1133: iſt ein Zimmer nebſt Alkoven für Difitoie- oder er 
Werbe mit Meubeln zu vermiethen. 

Der in der Hökergaſſe unter der Serie he 1883. gelegene, zu 10 bis 12 


pferden eingerichtete Stall nebſt geräumigen Futterboden und Wa⸗ 


gen⸗ ⸗Remiſe iſt zu vermiethen und gleich zu beziehen. Miethsluſtige beſio⸗ 
ben ſich in dem in der Toggle ſub M 402. gelegenen Haufe, in den Vorurtt⸗ 
tagsſtunden von 8 bis 10 und in den Nachmiikägsftunden von 2 bis 4 Uhr zu 
melden. 
In dem Haufe Hundegaſſe Re '262. 3 Treppen 1155 eine ſehr freund⸗ 
liche Hinrerftube nebſt Kammer zu vermiethen und gleich zu beztehen. > 
FE En ne = 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sache. 


Eine neue Sendung ſeidener Lock en ging zu billigen Preiſen ein 


E. E. Zingler, Brodtbänkengaſſe 697. 
Im dritten Speicher von der grünen Brucke kommend rechts „Der Erwerb* 


de „ ſchottiſche Heeringe den holländischen gleich an Guͤte, in ganzen 
Tonnen wie in kleinen Faſtagen kaͤuflich zu haben. 

d Ganz trockenes hochlaͤndiſches Buͤchenholz, Zfüßiges fichten Klobenholz, fo. 
wie alle Gattungen von ſichten Stamm⸗ Bolken⸗ Rund⸗ und Gallecholz m Vorzen 
end Daten Klaftern find im; Pockenhansſchen Holzroum zu empfehlen. 

Von heute ah find Fleischer, aſſe M 121. wieder Fiſchauer⸗ oder Dr. a 
niasdörfer Ruben zu haben, den Scheffel a 1 Auf 10 Sgr. die Metze aber 3 Sar, 


eu iſt ſehr ſchoͤnes eingefalzenes Rinde und Raüc gif daſeldſt zu u Prer⸗ 
ben zu BAM. ; 


U 


>= — 20. 


Fette Schweine, große holl. Linden und Nutzholz, Aepfel, Birnen, ⸗ Pflau⸗ 
men⸗ und Lindenſtämme find zu verkaufen; wo erfährt man Buttermarkt 436. 

Schwediſcher Kalck aus ramponitten‘ Tonnen, iſt um aufzuräumen, die Ton⸗ 
ne vn 10 Sgr. incl. der Koften, am Kalckorte zu haben, 


Feinſter Orientaliſcher Räucherbalſam, 
der 1 Fabrikate dieſer Art an Güte und Wohlgeruch übertrifft, keine zum Huſten 
reizende Dämpfe erzeugt und deshalb uberall mit Beifall aufgenommen, iſt zu 10 
= das Flaͤſchchen nur allein bei mir Brodbaͤnkengaſſe No. 697. zu haben. 

E. E. Jingler, 

Det Conditor Theodor Schultze in Danzig, Rangaafle A2 407. empfiehlt ſich dern 
auswärtigen Publiko zum diesjährigen Weihnachten mit feinen ſchon ruͤhmlichſt bekann⸗ 
ten Marcipanſorten, vorzuͤglich mit den von ihm im v. J. zum erſtenmal verfertigten, 
unter dem Namen Danziger Marcipanfiguren bekannten Sorten, welche mit vielem Bei⸗ 
fall aufgenommen wurden und deren Ruf ſich ſicher auch auswärts verbreitet hat. Er 
erſucht ergebenſt, Auftrage von Bedeutung vor Monat December mit Beſtimmung 
der Abſendungszeit einzuſenden und verſpricht ihn zur feſtgeſetzten Zeit gut, friſch 
und gut verpackt zu überfenden, indem bei etwa ſpaͤter erfolgenden Aufträgen der 
ſonſt in Handelsverbindungen übliche Rabatt leicht wegfallen und ich ihn nur zum 
Ladenpreiſe liefern koͤnnte. g 

Ein tafelfoͤrmiges gut conſervirtes Fortepiano im mah. Kaſten mit Einſchrau⸗ 
beleuchtern und von vorzuͤglichem Ton, tft vom 1 November g. ab zu vermiethen. 


Näheres Johannisgaſſe 1295, beim Inſtrumenteninacher Zubner. 


Vor dem hohen Thor M 479. werden ein Paar blanke, ſchon gebrauchte 
Pferdegeſchier zu kaufen gefucht. 
Ein fehsjähriger dreſſirter Huͤnerhund iſt Kanggarten M 233. für einen 
aͤußerſt billigen Preis zu verkaufen. 
Eine Laſt gute Hirfegrüge ſteht beim Gaſtwirth von Werden, Langgar⸗ 
ten M 223. zum Verkauf. 
Friſche extra feinſte Bordeaur⸗ 8. 8 0 pr. U 25 Sgr. empfiehlt 7 
W. Bach, Langgaſſe M 364. 


Schottiſche Heringe den holl. gleich a 6 Pf. 


pr. Stuck empfiehlt die Handlung des J. Mieran, 
Fiſchmarkt NZ 1595. der Tobiasgaſſe gegenuͤber. 


Schiffs⸗ Rapport vom 26. October 1833. 


Geſeegelt. 
O. 5. Smit n. Amferdam m. Hol... 2 e l. Catlskrona m. Bal. 
J. B. Rengering n. Emden — 5 N. Ackander n. Wisbyß — 5 
P. Horn n. Laurvig m. Getreide. . T. de Jonge n. Amſterdam m. ol. 8 
5 es chlor n. Seen | m. Metn,, K. H. Zapn. Bordeal m. Holz. 


I 5 anſen b. Laurvig in. Getreide. i 
8 5 En E. S. . 
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